
 Protokoll der Sitzung des Tourismusausschusses der  Gemeinde Hohwacht  
 am 26.November 2012 im „Bürgertreff“ 
 
Anwesend und stimmberechtigt:   Herr  Wolfgang Lilienthal, Vorsitzender 
      Frau Iris Dencker  

Frau Kathrin Huesmann  
Herr Olaf Hutzfeldt 
Herr Karsten Kruse  

      Frau Karin Schöning   
  
 
Anwesend und nicht stimmberechtigt:  Herr Klaus-Dieter Dehn, Bürgermeister  
      Herr Guido Brotz 
      Herr Wolfgang Bünjer  
      Herr Matthias Potrafky  
      Herr Wolfgang Rathje  
      Herr Gerhard Weiß  
       
 
Es fehlt entschuldigt:    Herr Eckhard Petersen         
 
Außerdem:     Herr Mammes, CIMA 
      Frau Wenzel, Hohwachter Bucht Touristik GmbH  

Frau Köhler, Protokollführerin 
Herr Braune, KN  

      - 6-  Zuhörer 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 19.00 Uhr  die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
Er stellt fest, dass die Ladung form- und fristgerecht erfolgt ist.  
 
Der Ausschuss ist beschlussfähig.  
 
Änderungen zur Tagesordnung: keine 
 
 
TOP 1.  Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzu ng (15.12.2011)  
 
Frau Schöning stellt fest, dass der Tagesordnungspunkt „Vermieterfragestunde“ laut 
letztem Protokoll entfallen sollte. Herr Lilienthal schlägt vor, im Frühjahr 2013 eine  
Vermieterversammlung durchzuführen.  
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 15.12.2011 wird anerkannt  
 
  Abstimmungsergebnis :  einstimmig 

  
TOP 2.  Vorstellung der Machbarkeitsstudie Medical Wellness Center  
  Hohwacht durch das Büro CIMA, Lübeck  
 
Der Vorsitzende führt in die Thematik ein und erteilt Herrn Mammes das Wort.  
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Herr Mammes trägt die wesentlichen Eckpunkte der Studie vor. Verschiedene 
Nutzungsvarianten werden angesprochen und diskutiert.  
Angestrebt wird der ganzjährige  Betrieb eines Sole-Hotels mit Tiefen-Geothermie. Auf 
jeden Fall soll die öffentliche Nutzung der Sole gesichert werden. Auf die laufenden 
Gespräche mit einer Investorengruppe wird hingewiesen.  
 
Der Tourismusausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die vorgelegte 
Machbarkeitsstudie zu akzeptieren.  
 
  Abstimmungsergebnis:  einstimmig.  
 
Herr Lilienthal empfiehlt, bis zur Sitzung der Gemeindevertretung ein Pilotprojekt zu 
formulieren. Nach der Sitzung soll das LLUR um Stellungnahme gebeten werden, ob 
eine Projektförderung für eine technische Machbarkeitsstudie über die  dauerhafte 
Solenutzung möglich ist.  
 
 
TOP 3  Saisonverlauf 2012 und Ausblick auf das Jahr  2013 
 
Herr Lilienthal bitte Frau Wenzel um einen entsprechenden Bericht. Erneut ist die Zahl 
der Gäste gestiegen, die Aufenthaltsdauer der Gäste jedoch weiter gesunken. Frau 
Wenzel weist darauf hin, dass die gestiegenen Ansprüche der Gäste nicht immer 
befriedigt werden können bei der hiesigen Vermieterstruktur.  
Frau Wenzel informiert über verschiedene Marketingsaktivitäten, auf die intensive 
Pressearbeit sowie die journalistische Betreuung wird hingewiesen.  
 
Eine Vorlage zu den geplanten Veranstaltungen  mit detaillierten Kostenaufstellungen 
wird diskutiert.  
Dem vorläufigen Veranstaltungsplan 2013 wird zugestimmt.  
 
  Abstimmungsergebnis:  einstimmig.  
 
TOP 4:  Vermieterfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
TOP 5:  Innerörtliche Beschilderung – Sachstand  
 
Herr Dehn weist auf das überwiegend positive Feedback auf die neuen Hinweisschilder 
hin.  
Es wird moniert, dass die Anbringung der Vermieterschilder nicht straßenweise  in der 
Reihe der Hausnummern erfolgte, eine Änderung wird nicht angestrebt.  
Sofern sinnvoll, soll die doppelseitige Beschriftung der Straßennamen (je Aufkleber: 
25,00 € Kosten) vorgenommen werden. Doppelseitige Beschriftungen von einzelnen 
Vermietbetrieben sind abzulehnen.  
   
  Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Herr Brotz erklärt sich bereit, ein Hinweisschild für den Rastplatz am Haßberger 
Dorfteich zu spenden (Kosten ca. 30,00 €).  
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Herr Potrafky erklärt sich bereit, ein Hinweisschild für den Rastplatz am Tempelberg zu 
entwerfen und zu spenden.  
 
 
TOP 6:  Verschiedenes 
 
Bei der kommenden Baubesprechung soll die Positionierung des Umleitungsschildes in 
Alt-Hohwacht angesprochen werden.  
 
Die reduzierten Öffungszeiten der hiesigen Touristinfo bereits im September werden 
moniert, Frau Wenzel wird die Öffnungszeiten überdenken.  
 
Der ehemalige Spielplatz am Dünenweg soll im Frühjahr 2013 gereinigt werden.  
 
Die lückenhafte Beschilderung des Wanderweges durch die „Alte Burg“ wird 
angesprochen. Es wird angeregt  die Grundeigentümerin zu bitten, der Aufstellung 
eines Schildes mit einer  Übersichtskarte vor der Weißen Brücke zuzustimmen.  
 
Die Aufstellung eines Prospektspenders im Edeka-Markt wird diskutiert.  
 
Herr Dehn weist auf die Senioren-Weihnachtsfeier am 16.12.2012 hin.  
 
 
 
Ende der Sitzung:    20.50 Uhr  
 
 
 

− Protokollführerin - 
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